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Geschätzte Versicherte 
 
Gerne informieren wir Sie über die aktuellen Themen unserer Pensionskasse.  
 
Zusammensetzung Arbeitnehmervertreter/innen im Stiftungsrat 
Mitte April haben wir Sie informiert, dass sich die aktuellen Arbeitnehmervertreter/innen für die Amtsperiode 
2018 bis 2022 zur Wiederwahl zur Verfügung stellen und allfällige ergänzende Wahlvorschläge bis am 
3. Mai 2019 bei der Geschäftsführung der Pensionskasse einzureichen sind. Wir bestätigen Ihnen, dass 
keine neuen Wahlvorschläge innerhalb der gesetzten Frist eingetroffen sind. Die aktuellen 
Arbeitnehmervertreter/innen sind somit für die Amtsperiode 2018 bis 2022 wiedergewählt. Sie vertreten 
folgende angeschlossene Betriebe: 
 

   
Simon Winistörfer, Vizepräsident  Vertreter des Personals der Stadtverwaltung Dübendorf sowie 

Tiefbau und Betriebe 
  
Urs Tremp Vertreter des Personals der Glattwerk AG 
  
Rebecca Anderegg Vertreterin des Personals der Primarschule 
  
Matko Letunic Vertreter des Personals des Alters- und Spitexzentrums 

Dübendorf 
  
Bea Raaflaub Vertreterin der Angestellten der Sekundarschule Dübendorf-

Schwerzenbach, Obere Mühle, Kultur in Dübendorf, Stiftung 
Weiterbildungskurse Dübendorf (WBK), Evang.-Ref. 
Kirchgemeinde, IKA Neugut, Holzkorporation, Genossenschaft 
Wasserversorgung Dübendorf, Sport- und Freizeitanlagen AG 
Dübendorf (SFD) 

  
 
Zusammensetzung Arbeitgebervertreter/innen im Stiftungsrat 
Die Sozialbehörde hat Simon Umbricht als neuen Arbeitgebervertreter entsandt (Ersatz von Rosa Klöckner). 
Der Stiftungsrat setzt sich aus folgenden Arbeitgebervertretern zusammen: 
 
Martin Bäumle, Präsident Vertreter der Politischen Gemeinde Dübendorf 
  
Martin Eichenberger Vertreter der Primarschulpflege 
  
Andreas Sturzenegger Vertreter der Sekundarschulpflege Dübendorf-Schwerzenbach 
  
Simon Umbricht Vertreter der Sozialbehörde 
  
Felix Zumbach Vertreter der Glattwerk AG 
  
 
 
Anpassung der Rentenumwandlungssätze  
Der Stiftungsrat hat an der Sitzung vom 10. April 2019 eine weitere schrittweise Senkung der 
Rentenumwandlungssätze ab 2020 bis 2024 beschlossen. Ab 2024 ist ein Rentenumwandlungssatz von 
4.95% vorgesehen bei einem Rücktrittsalter 65 bzw. 4.8% bei einem Rücktrittsalter 64. Die Höhen der 
Rentenumwandlungssätze stehen in einem engen Zusammenhang mit den Renditeperspektiven von 
risikoarmen Anlagen und der prognostizierten Lebenserwartung von Rentnerinnen und Rentnern. Die 
Renditeperspektiven solcher Anlagen sind nach wie vor tief. Die Zunahme der Lebenserwartung führt zu 
längeren Rentenbezugsdauern. Die Anpassung der Rentenumwandlungssätze aufgrund dieser 
Entwicklungen erhöht die finanzielle Sicherheit der Pensionskasse und führt zu einer geringeren Differenz 
zwischen der Verzinsung der Deckungskapitalien der Rentnerinnen/Rentner und der Altersguthaben der 
aktiven Versicherten. Auf Basis der aktuellen Umwandlungssätze besteht bei den Rentnerinnen und Rentner 
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in der Regel eine höhere Verzinsung als bei den aktiven Versicherten. So zum Beispiel ist ein 
Umwandlungssatz von 5% mit einem Zinsversprechen von 2.0% verbunden. Zum Vergleich: Der BVG-
Mindestzinssatz für die aktiven Versicherten beträgt seit 2017 1.0%. Die Pensionskasse der Stadt Dübendorf 
hat die Altersguthaben in den Jahren 2017 und 2018 ebenfalls in dieser Höhe verzinst. Für 2019 gilt 
ebenfalls der provisorische Zinssatz von 1.0%.   
 
Die Rentenumwandlungssätze werden ab 2020 jeweils pro Jahr um 0.2% gesenkt: 
 

Alter  Rentenumwandlungssatz bei Rentenbeginn im Kalenderjahr 

 2019 2020 2021 2022 2023 ab 2024 

58 4.90%  4.70% 4.50% 4.30% 4.10% 3.90% 

59 5.05%  4.85% 4.65% 4.45% 4.25% 4.05% 

60 5.20%  5.00% 4.80% 4.60% 4.40% 4.20% 

61 5.35%  5.15% 4.95% 4.75% 4.55% 4.35% 

62 5.50%  5.30% 5.10% 4.90% 4.70% 4.50% 

63 5.65%  5.45% 5.25% 5.05% 4.85% 4.65% 

64 5.80%  5.60% 5.40% 5.20% 5.00% 4.80% 

65 5.95%  5.75% 5.55% 5.35% 5.15% 4.95% 

 
 
Wichtig: Diese Senkung hat auf bereits laufende Altersrenten keinen Einfluss. Diese Senkung betrifft neu 
beginnende Altersrenten ab 1.1.2020. 
 
 
Jahresrechnung 2018 
Der Stiftungsrat hat am 28. Mai 2018 die Jahresrechnung genehmigt.  
 
Bei der Vermögensanlage resultierte 2018 eine Gesamtperformance von -4.4% (2017: 6.9%). 
Ausschlaggebend für diese negative Performance war vor allem der Einbruch bei den Aktienmärkten. 
Erfreulicherweise haben die Anlagemärkte inzwischen wieder nach oben korrigiert. Die Pensionskasse der 
Stadt Dübendorf erzielte im 1. Quartal 2019 eine Performance von 6.14%. 
 
Infolge der negativen Performance resultierte per Ende 2018 eine leichte Unterdeckung. Der Deckungsgrad 
betrug 99.70%. Aufgrund der positiven Anlageergebnisse im 1. Quartal 2019 liegt jedoch der provisorische 
Deckungsgrad wieder deutlich über 100%. Der Aufbau der Wertschwankungsreserve wird in den nächsten 
Jahren oberste Priorität haben, da der Deckungsgrad deutlich unter dem Zielwert von 117.50% liegt.  
 
Der Stiftungsrat hat die technischen Grundlagen für die Berechnung des Deckungsgrades 2018 angepasst. 
Weiter gelangte ein technischer Zinssatz von 2.00% anstelle von 2.25% zur Anwendung. Beide 
Massnahmen bewirken eine vorsichtigere Bilanzierung der Rentenverpflichtungen. 
 
Die Anzahl der aktiven Versicherten und Rentenbezüger/innen hat gegenüber 2017 nur geringfügig 
zugenommen. Ende 2018 waren 711 aktive Versicherte (2017: 691) und 247 Rentenbezüger/innen  
(2017: 241) im Bestand versichert.  
 
Die Bilanzsumme 2018 betrug rund CHF 202.5 Mio. (2017: CHF 203.60). Der leichte Rückgang der 
Bilanzsumme ist vor allem auf die negative Anlagerendite 2018 zurückzuführen. 
 
Bei Fragen oder für ergänzende Informationen sind wir gerne für Sie da. Sie können sich an Ihren/Ihre 
Arbeitnehmervertreter/in im Stiftungsrat oder an den Geschäftsführer der Pensionskasse wenden 
(roland.luethold@kessler.ch; 044 387 87 05). 
 
  
 
Dübendorf, Juni 2019 


